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Herren Bezirksklasse

ASV Grünwettersbach V : TTC Karlsruhe-Neureut III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem ASV 
Grünwettersbach V und dem TTC Karlsruhe-Neureut III

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse entführten die
Gäste des TTC Karlsruhe-Neureut III in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim ASV Grünwettersbach V. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Mertens / Filipovic. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom ASV Grünwettersbach V um die Nummer 1 Ingolf Mertens nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Mertens /
Filipovic und Lenhardt / Fink, das Mertens / Filipovic letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Keinen Punkt beisteuern konnten Naruhn / Kraljic im Match gegen Stösser /
Hänsel, das 0:3 verloren ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Glaurdic /
Kraljic und Frede / Babenko beendet, das Glaurdic / Kraljic letztendlich gewannen. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Ingolf Mertens bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Dirk Lenhardt von Beginn an. Georg Naruhn verlor seine Partie gegen
Marcel Stösser unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei
Sätzen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nur
einen Satz verlor hingegen Luka Glaurdic beim 11:6, 11:13, 11:8, 11:7 gegen Jacob Fink und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Leon Kraljic über die 1:3-Niederlage gegen Frank Frede hinweggetröstet werden
musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Luka Kraljic hatte seinen Gegner Volodymyr Babenko beim klaren 11:4, 11:6, 11:3 insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Nach einem Erfolg für Miodrag Filipovic sah es in dem
anhand der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:
0-Führung gegen Sebastian Hänsel letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des ASV Grünwettersbach V und TTC Karlsruhe-Neureut III. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Stösser war für Ingolf Mertens schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Georg Naruhn,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Dirk Lenhardt wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Frank Frede war
indes Luka Glaurdic, obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der neue Zwischenstand
war 5:7. Wenig Chancen ließ hingegen Leon Kraljic wenig später beim 11:4, 11:6, 11:5 seinem
Gegner Jacob Fink. Luka Kraljic hatte im Einzel gegen Sebastian Hänsel am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Volodymyr Babenko war indes Miodrag Filipovic, obwohl er alles gegeben hatte.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Mertens / Filipovic konnten Stösser /
Hänsel in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Mertens / Filipovic mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachten. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden des ASV Grünwettersbach V geht es nun im nächsten Spiel am
14.10.2022 gegen den TTC Weingarten II, während der TTC Karlsruhe-Neureut III am 07.10.2022
gegen den TTC Karlsruhe-Neureut II antritt.

 Statistik:
 ASV Grünwettersbach V

Doppel: Mertens / Filipovic 2:0, Naruhn / Kraljic 0:1, Glaurdic / Kraljic 1:0 
Einzel: I. Mertens 0:2, G. Naruhn 1:1, L. Glaurdic 1:1, L. Kraljic 1:1, L. Kraljic 2:0, M. Filipovic 0:2 

 TTC Karlsruhe-Neureut III
Doppel: Stösser / Hänsel 1:1, Lenhardt / Fink 0:1, Frede / Babenko 0:1 
Einzel: M. Stösser 2:0, D. Lenhardt 1:1, F. Frede 2:0, J. Fink 0:2, S. Hänsel 1:1, V. Babenko 1:1


